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aus 

Fraktion 

und 

Wahlkreis 

MONTAG, 08. FEBRUAR 2016 

Der Friesenhof-Untersuchungsausschuss beschäftigt mich den ganzen Tag. Los 

geht es mit der Vorbesprechung, dann befragen wir Zeugen – „schwere Kost“: Ehe-

malige Mitarbeiter der mittlerweile geschlossenen Friesenhof-Einrichtung schil-

dern uns Missstände bei der Betreuung der Mädchen. Sie prangern auch zu wenig 

qualifiziertes Personal an und erheben schwere Vorwürfe gegen die Betreiberin. 

DIENSTAG, 09. FEBRUAR 2016 

Während der Sitzung des Petitionsausschusses findet eine Anhörung der Volksini-

tiative „Gottesbezug“ statt. Hintergrund: Im Herbst 2014 hat der schleswig-holstei-

nische Landtag darüber diskutiert, ob „Gott“ in die Landesverfassung aufgenom-

men werden soll. Im Parlament gab es dafür keine Mehrheit. Die Initiatoren der 

Initiative, darunter der ehemalige Ministerpräsident Peter Harry Carstensen, wol-

len eine neue Debatte über das Thema anstoßen. 

Danach tagen die Fraktionsgremien. Zu Besuch ist heute unser Bundestagsabge-

ordnete Ernst Dieter Rossmann. Er berichtet aus dem Berliner Bundestag. Und das 

ziemlich umfassend, weshalb ich leider etwas zu spät zum Graue-Erbsen-Essen des 

Elmshorner Ortsverbands in den „Schützenhof“ komme.  

Nach dem Essen wird uns ein toller Vortrag zur Stadtgeschichte von Arno Freuden-

hammer vom Stadtarchiv geboten. Ein schöner Abend! 

MITTWOCH, 10. FEBRUAR 2016 

Am Vormittag tagt der Arbeitskreis Innen und Recht im Kieler Landeshaus.  

Nachmittags kann ich spontan einen Besuch beim Frisör einschieben. 

DONNERSTAG, 11. FEBRUAR 2016 

Heute ist endlich mal wieder Wahlkreis-Tag. Mit Ernst Dieter Rossmann nehme ich 

an einer Unterrichtsstunde der Deutsch-als-Zweitsprache- (DaZ-) Klasse an der 

Boje C. Steffen Schule am Koppeldamm teil. Die Lehrkräfte leisten tolle Arbeit! 

Spannend für uns - und für die 24 Kinder, die dort Deutsch lernen! 

Mittags bin ich bei der Eröffnung des Büros der „Engagierten Stadt“ dabei. Hier soll 

bürgerschaftliches Engagement gebündelt werden. Gleichzeitig soll es eine Unter-

stützungs- und Qualifizierungsstelle für Freiwillige werden. Ein wichtiges Projekt 

für Elmshorn! 

Später auf meiner Tagesordnung: Ein Gespräch in unserem Parteiladen auf Klos-

tersande mit Mitarbeitern der Telekom-Tochter DTTS-CCS. Es geht um den Stand-

ort Elmshorn, der leider von Schließung bedroht ist. 
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Zum Tagesabschluss mache ich noch einen Besuch beim monatlichen Treffen des 

Willkommensteams. Die Helfer berichten von ihren Erlebnissen und Hilfsaktionen 

für die Flüchtlinge. 

FREITAG, 12. FEBRUAR 2016 

Meine Abgeordnetenkollegin Sandra Redmann, umweltpolitische Sprecherin der 

Landtagsfraktion, ist zu Gast im Wahlkreis. Wir besichtigen zunächst die Wildtier-

station in Klein Offenseth-Sparrieshoop. 1600 Wildtiere - von der Eule über Wasch-

bären bis zu Kängurus wurden 2015 von den Betreibern Katharina und Christian 

Erdmann versorgt. Die fast ausschließlich aus Spenden finanzierte Station will 

künftig einen Schwerpunkt auf Umweltbildung legen. Daher unterhalten wir uns 

über Finanzierungsmöglichkeiten von Projekten. Höhepunkt für uns ist ein ein-

drucksvoller Rundgang über das Gelände und die Begegnung mit den Tieren.  

Nach einer netten Kaffee- und Kuchenpause in Elmshorn ist es Zeit für das aktuelle 

Stadtgespräch, zu dem die SPD-Fraktion und ich gemeinsam in den Kollegiensaal 

des Rathauses eingeladen haben. Es geht um die Krähenpopulation, die für viele 

Elmshorner ein Ärgernis ist. Doch was tun? Am Ende einer kontroversen Diskussion 

mit den anwesenden 50 Bürgerinnen und Bürgern können wir uns darauf einigen, 

einen Runden Tisch mit Fachleuten, Politikern und Verwaltungsmitarbeitern zu 

gründen, der nach Lösungsmöglichkeiten sucht, die wir hier vor Ort realisieren kön-

nen. 

SAMSTAG, 13. FEBRUAR 2016 

Zunächst geht es nach Kummerfeld zum Frühschoppen der Kreishandwerkerschaft 

Westholstein.  

Dann geht es gleich weiter nach Itzehoe zu einer Veranstaltung der Jusos und der 

AfB Steinburg zum Thema „Berufliche Bildung“ im geschichtsträchtigen Café-Res-

taurant „Himmel-und Erde“, einem Itzehoer Kulturdenkmal. Hier gebe ich ein kur-

zes Impulsreferat, dann startet eine angeregte Diskussion. 

SONNTAG, 14. FEBRUAR 2016 

Schreibtisch / Haushalt / Schwimmen. In genau dieser Reihenfolge. 


